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Innosuisse unterstützt TOPADUR im Kampf gegen Lungenfibrose 
 
Zürich-Schlieren, Schweiz, 7. April, 2022. Die Schweizerische Agentur für Innovation Innosuisse 
fördert die gemeinsame Forschungsarbeit der TOPADUR Pharma AG mit dem Universitätsspital 
Zürich und der Universität Zürich im Bereich Lungenfibrose mit 605'000 Franken. 
 
Lungenfibrose ist eine chronische Krankheit, welche die Lungen vernarben lässt. Dies führt in der 
Folge zu Bluthochdruck im Herz-Lungenkreislauf und zum Verlust der Atemfunktion. Diese Krankheit 
endet meist tödlich. Weltweit sind 3 Millionen Menschen davon betroffen. Nach Auftreten der 
ersten Symptome beträgt die Lebenserwartung nur noch drei bis fünf Jahre, wenn die Krankheit 
nicht behandelt wird. Es gibt zwar Mittel zur Linderung, allerdings derzeit keine, die den Prozess 
stoppen oder gar heilen. 
 
TOPADUR hat mit TOP-V122 einen Wirkstoff in Entwicklung, der gute Aussichten hat, die 
Vernarbung zu stoppen und rückgängig zu machen. Die Innosuisse-Forschungsgelder ermöglichen 
dies nun zu überprüfen. Diese Aufgabe obliegt Prof. Oliver Distler und Dr. Gabriela Kania von der 
Universität Zürich. «Die Forschungsgelder ermöglichen es TOPADUR, zusammen mit Weltklasse-
Experten der Universität Zürich zu forschen», sagt Reto Naef, Gründer und CEO von TOPADUR: «So 
schaffen wir Synergien zwischen unserer Expertise in der Medikamentenentwicklung und dem 
präklinischen und klinischen Know-how der Arbeitsgruppe von Prof. Distler». 
 
Mit den in dieser Zusammenarbeit gewonnenen Daten kann TOPADUR den Wirkstoff für die später 
folgende klinische Phase weiterentwickeln. «Wir sind Innosuisse sehr dankbar für die 
Unterstützung. Sie ist über die finanzielle Zuwendung hinaus auch eine Anerkennung unsere 
Forschungsarbeit», sagt Reto Naef. 
 
 
Über TOP-V122 
Bei einer Lungenfibrose bildet sich überflüssiges Bindegewebe in der Lunge. Dieses behindert den 
Gasaustausch und führt zur Vernarbung. Grund dafür ist die Dysregulation des zellulären NO-sGC-
cGMP-Signalwegs. Der Wirkstoff TOP-V122 hat das Potential das Defizit bei diesem Signalweg zu 
korrigieren, indem es die Stickstoffmonoxid-Produktion erhöht und das gesunde cGMP-Niveau 
wiederherstellt. So kann die Vernarbung im Lungengewebe gestoppt werden und zugleich die 
Sauerstoffaufnahme normalisiert werden TOP-V122 soll inhalativ und damit lokal verabreicht 
werden. 
 
Über TOPADUR 
Die TOPADUR Pharma AG mit Sitz in Schlieren bei Zürich entwickelt Medikamente, welche die 
Mikrozirkulation fördern. Damit schafft das Biotech-Unternehmen die Grundlage, um die 
Lebensqualität älterer und an Diabetes erkrankter Menschen nachhaltig zu verbessern. Mit 
zunehmendem Alter nimmt die Mikrozirkulation ab und das verursacht eine Unterversorgung des 
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Gewebes mit Nährstoffen und Sauerstoff. In der Folge entstehen unterschiedliche Krankheiten wie 
Darmkrebs, Alterserblindung, Lungenfibrose und es entstehen Probleme wie Haarausfall oder 
Hautalterung. Auch Diabetes beeinträchtigt die Mikrozirkulation gravierend. Das kann zu Erblindung 
und chronischen Wunden führen, die mit Amputation oder sogar dem Tod enden können.  
 
Das Entwicklungsportfolio von TOPADUR enthält sechs vielversprechende Wirkstoffkandidaten. Sie 
haben sich im Labor und ersten klinischen Tests als höchst effizient erwiesen und die Wirkung 
herkömmlicher Arzneimittel klar übertroffen. Die Medikamente verfügen über einen neuartigen, 
doppelten Wirkmechanismus. Diese Eigenentwicklung hat TOPADUR in der Schweiz als DualTOP® 
schützen lassen. 
 
Weitere Informationen über TOPADUR Pharma AG erhalten Sie auf: www.topadur.com  
 
Kontakt: 
Dr. Paola Atzei 
Leiterin Projekte und Kommunikation 
+41447554463 
paola.atzei@topadur.com  
 
 
HAFTUNGSAUSSCHLUSS 
Diese Mitteilung stellt kein Angebot oder eine Aufforderung zur Zeichnung oder zum Kauf von Wertpapieren der TOPADUR PHARMA 
AG dar. Diese Publikation kann bestimmte, in die Zukunft gerichtete Aussagen und Bewertungen bzw. Absichten betreffend das 
Unternehmen und dessen Geschäftsbetrieb enthalten. Derartige Aussagen beinhalten gewisse Risiken, Unsicherheiten und andere 
Faktoren, die dazu führen könnten, dass die tatsächlichen Ergebnisse, Finanzdaten bzw. Erfolge des Unternehmens erheblich von 
den mit derartigen Aussagen zum Ausdruck gebrachten oder implizierten Einschätzungen abweichen. Adressaten sollten daher nicht 
auf diese Aussagen vertrauen, insbesondere nicht im Zusammenhang mit etwaigen Verträgen oder Investmententscheidungen. Das 
Unternehmen lehnt jede Verpflichtung ab, diese in die Zukunft gerichteten Aussagen, Bewertungen oder Absichten zu aktualisieren. 
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